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Der Gewerbeverein Hüllhorst hat sich viel vorgenommen. Die Zusammenarbeit mit der
Gemeinde soll ausgebaut, ein Unternehmerfrühstück etabliert werden. Gourmet Sommer am 16. und 17. Juli

Von Ingrun Waschneck

¥ Hüllhorst. Zügig und ent-
spannt ging die Jahreshaupt-
versammlung des Gewerbe-
vereins Hüllhorst am Don-
nerstagabend in der Wiehen-
Therme über die Bühne. Viel-
leicht lag es an der Vorfreude
der rund 60 Mitglieder auf den
Reibekuchen, den es traditio-
nell nach dieser Versammlung
gibt.

„Wir haben 160 Mitglieder,
23 davon sind im Beirat und
sieben im Vorstand“, infor-
mierte die 1. Vorsitzende Ing-
rid Piepers. In ihrer Rück-
schau berichtete sie von einer
erfolgreich verlaufenen Vor-
tragsveranstaltung zum The-
ma „Betriebliches Gesund-
heitsmanagement“, vom Co-
medy-Knigge-Diner für die
Mitglieder im Januar sowie von
der inzwischen eingerichteten
Präsenz bei Facebook und
Xing. Zudem gebe es einen

Newsletters für Mitglieder, der
per E-Mail versendet werde.

Für das laufende Jahr habe
sich der Gewerbeverein eini-
ges vorgenommen. So soll die
Zusammenarbeit mit der Ge-
meinde Hüllhorst ausgebaut,
Firmenbesuche organisiert
und eine Begrüßungsmappe
für neue Gewerbetreibende
erstellt werden. Gemeinsame
Veranstaltungen wie ein re-
gelmäßig stattfindendes Un-

ternehmerfrühstück mit Im-
pulsvorträgen zu verschiede-
nen Themen sollen etabliert
werden. Ein Vortrag zum
schnellen Internet sei bereits
geplant. „Wir werden uns auch
um eine noch bessere Verlin-
kung der vorhandenen Inter-
netauftritte kümmern“, er-
klärte die 1. Vorsitzende.

Malte Gerling, Kassenprü-
fer, übernahm stellvertretend
den Kassenbericht für Monika

Jürgens, die zurzeit im Urlaub
ist. Sein Fazit für 2015 lautete:
„Ich freue mich, dass es in un-
serer Kasse einen Zuwachs
gibt.“ Das sei in den Jahren da-
vor aufgrund von Ausgaben
nicht immer so gewesen.

Der Vorstand wurde ein-
stimmig – wie auch alle an-
deren Entscheidungen an die-
sem Abend – entlastet.

Als Kassenwartin wurde
Monika Jürgens, als Schrift-

führer Frank Rohs und als
Kassenprüferin Tanja Koweg
wiedergewählt. Für den tur-
nusmäßig ausscheidenden
Kassenprüfer Wolfgang Grätz
bestimmten die Mitglieder
Klaus Meyer zu Büschenfelde
als Nachfolger.

Vorstandsmitglied Holger
Kleffmann informierte über
Termine wie den Hüllhorster
Treff am 24. Juni und den
Gourmet Sommer am 16. und
17. Juli. „54 Zelte sind bis jetzt
geplant“, so Kleffmann. Statt
einer großen werde es in den
Straßen vier bis fünf kleinere
Bühnen geben, eine Abend-
veranstaltung auf dem Platz
nicht mehr. Der Vortrag „Fit
in Hüllhorst“ finde am 8. Sep-
tember statt, für 2017 gebe es
die Idee einer Gesundheits-
messe.

„Wir sind unterwegs“,
brachte Ingrid Piepers das En-
gagement des Gewerbevereins
zum Abschluss auf den Punkt.

Paten für Flüchtlinge aus dem Ahornweg gesucht
´ Unter dem Punkt Ver-
schiedenes meldete sich der
ehemalige Vorsitzende
Hans Domberg zu Wort
und richtete einen ein-
drücklichen Appell an die
Mitglieder des Gewerbe-
vereins, sich noch mehr für
die Flüchtlinge zu engagie-
ren.
´ Es sei leicht, für Familien

Paten zu finden, für die
derzeit am Ahornweg le-
benden 70 jungen Männern
jedoch sehr schwer.
´ „Vielleicht hat der eine
oder andere ja ein bis drei
Stunden in der Woche Zeit,
einen von ihnen unter seine
Fittiche zu nehmen, bei-
spielsweise zu einem Arzt-
termin zu fahren“, sagte

Domberg.
´ Es ginge auch darum,
ihre Tage zu strukturieren,
„sie verbringen sie in
Langweile“.
´ Er sei gerne bereit, „den
Richtigen mit auszusu-
chen“.
´ Auch die Unternehmen
seien gefragt, etwas zu tun
wie etwa durch Spenden.

Das Führungsteam des Gewerbevereins Hüllhorst Holger Kleffmann (v. l.), André Kottmann, Ingrid Piepers, Tanja Koweg (Kassenprüferin), Christoph Böhne,
Klaus Meyer zu Büschenfelde (Kassenprüfer), Malte Gerling und Frank Rohs. FOTO: INGRUN WASCHNECK

TERMINKALENDER
Weitere Termine für ganz OWL unter www.erwin-event.de

Spielzeugmuseum geöffnet,
Sa 14.00 bis 18.00, So 14.00 bis
18.00, Spielzeugmuseum im
Mühlenkreis, Dorfstraße 4,
Schnathorst, Tel. (05744) 38
62.
Schnathorster Frühlings-
treff, Sa., 15.00, Dorfgemein-
schaftshaus Schnathorst, Am
Bahnhof 4.
Oktoberfest, mit der Band
„Aischzeit“, Sa 20.00, Sport-
platz Tengern.
CVJM Schnathorst Tengern,
Spieletag, So 14.00 bis 17.00,
Gemeindehaus Tengern,
Klusweg 13.
Familiensonntag, So 15.00 bis
17.00, Jugendcafé Ilex,
Schnathorster Str. 3.
Ärztlicher Notdienst, Sa, So,
bundesweit Tel. 116 117.
Zentrale Notfallpraxis Lüb-
becke, Sa 8.00 bis 22.00, So 8.00
bis 22.00, mit Terminabspra-
che Tel. (0 57 41) 1077, Not-
fallpraxis im Krankenhaus,
Virchowstraße 65.
HNO-Notdienst, Dr. med. K.-
W. Schleinig, Sa 8.00 bis 22.00,

So 8.00 bis 22.00, tel. Voran-
meldung erbeten, Portastraße
16, Tel. (05731) 2 28 28. Sa,
So, ab 22.00 bis 8.00: HNO-
Klinik Bielefeld-Mitte (0521)
581-0 und HNO-Klinik Min-
den (0571) 790-0.
Kinder- und Jugendärztli-
cher Notdienst, Sa 8.00 bis
8.00, So 8.00 bis 7.00, wird von
den niedergel. Kinder- und Ju-
gendärzten im ELKI (Eltern-
Kind-Zentrum) im Johannes-
Wesling-Klinikum Minden
ausgeführt, Tel. (05 71) 11 61
17.
Babykörbchen, Babys ano-
nym und straffrei abgeben,
rund um die Uhr, Hauptstr.
128, Tel. (05744) 50 90 50.

FAMILIEN-
CHRONIK

Samstag
Schnathorst. Christel Grolla,
Sachsenweg 37, 90 Jahre.
Holsen. Karl Kröger, Am Wie-
hen 48, 93 Jahre.

¥ Hüllhorst (nw). Der Un-
ternehmenssprecher der
Wortmann AG Sven Öpping
übergab kürzlich ein Terra-
Notebook an den Vorsitzen-
den der Lübbecker Land Tafel
Karlheinz Schlüter. Die Tafel
versorgt zur Zeit an sechs
Standorten jede Woche rund
1.800 Menschen (darunter 300
Kinder und ca. 400 Flücht-
linge) mit Lebensmitteln.

„Für unsere Standorte be-
nötigten wir zur Datenerfas-
sung der zu versorgenden
Menschen ein Notebook. Ich

bedanke mich im Namen des
Fördervereins der Lübbecker
Land Tafel herzlich bei der
Wortmann AG für die schnel-
le und vor allem unkompli-
zierte Hilfe“, sagt Schlüter.

„Als erfolgreiches Unter-
nehmen trägt man auch eine
gesellschaftliche Verantwor-
tung. Die Mitarbeiter der Tafel
engagieren sich Woche für
Woche ehrenamtlich, um für
andere Menschen da zu sein,
die in soziale Notlagen geraten
sind. Wir unterstützen das
gern“, so Öpping.

KarlheinzSchlüter (r., LübbeckerLandTafel) be-
dankt sich bei Sven Öpping (Wortmann).

¥ Hüllhorst (nw). Was in
Bayern der Maibaum, ist in
Hüllhorst der Zunftbaum, der
am 29. April vom Heimat-
verein „Nachtigallental“ Hüll-
horst zum 13. Mal aufgestellt
wird.

Aus früherer Literatur ist zu
erfahren, dass Zunftbäume um
1585 im westfälischen Raum
errichtet wurden. Heute ste-
hen sie wieder in vielen Bun-
desländern, wobei sicherlich in
Bayern die Tradition für den
ähnlich gelagerten „Mai-
baum“ am stärksten ist. Ein
Zunftbaum des Handwerks
zeigt die Zunftzeichen be-
stimmter Zünfte des jeweili-
gen Standortes oder der Re-
gion. Er dient der Traditions-
pflege ebenso wie der Image-
pflege des Handwerks und na-
türlich des Ortes. Die Zünfte
sind längst vergangen, ihre
Zeichen in Form von Sym-
bolen existieren immer noch.
Sie werden als Berufszeichen
erkannt und finden sich heute
noch in abgewandelten For-
men auf Firmenfahrzeugen,
Inseraten und Briefköpfen.

Der Hüllhorster Zunft-
baum dürfte mit 18 Zunft-

zeichen und drei Kränzen, die
den Mast an der Spitze zieren,
einer der größten in der Re-
gion sein. Vielleicht auch ei-
ner der schönsten.

Zu bewundern ist der Hüll-
horster Zunftbaum an der
Hauptstraße neben der Spar-
kasse. Während der letzten
Wochen wurde er von vielen
fleißigen Helfern des Heimat-
vereines überarbeitet und her-
gerichtet.

Möglich wurde das Projekt
aber nur, weil Hüllhorster Fir-
men, Einrichtungen und Per-
sonen, speziell Handwerker
den Verein mit Sach- und
Geldleistungen unterstützt
haben.

Zur Aufstellung des Zunft-
baumes am Freitag, 29. April,
um 18 Uhr sind alle Hüll-
horster Handwerker, Bürger
und Bürgerinnen herzlich ein-
geladen. Für das leibliche Wohl
wird vom Heimatverein am
Dienstleistungszentrum ge-
sorgt.

Außerdem gibt es ein Ge-
winnspiel: Der beste Zunft-
baum-Kenner wird gesucht.
Teilnamekarten gibt es am
Freitag am Imbisswagen.

MARKTPLATZ

¥ Hüllhorst (ditt). Auf eine
lange Tradition blickt die Fir-
ma Baustoffe Nierste in Hüll-
horst zurück. In den 1930er
Jahren gründete Fritz Nieder-
meier eine Kohlenhandlung
mit Fuhrgeschäft an der
Hauptstraße 50 im heutigen
Hüllhorst. Er belieferte seine
Kunden noch mit Pferd und
Wagen. Heute kommt der Lkw
zu den Kunden und liefert Bau-
und Brennstoffe. Bekannt sind
auch die Absetzmulden der
Firma, denn Nierste ist eben-

falls als Entsorger tätig. Be-
reits in der vierten Generation
wird die Firma von Ursula
Nierste, Tochter Andrea und
Ehemann Ralf Thüning ge-
führt. „Wir liefern alles für Ih-
ren Bau“ ist das Motto des Be-
triebes, der zehn Mitarbeiter
beschäftigt. Nach einem Um-
bau haben sie Farben und La-
cke ins Programm aufgenom-
men. „Wir hoffen, dass dieses
Sortiment bei unseren Kun-
den gut ankommt“, sagte
Andrea Thüning.

In den neuen Räumen findet sich alles, was ein Hand-
werker zum Renovieren braucht. Jürgen Engel (v. l.), Sven Kolbe,
Ralf und Andrea Thüning stehen für die Beratung zur Verfügung.

¥ Hüllhorst-Ahlsen (nw). Am
heutigen Samstag veranstaltet
die DRK-Kita Tausendfüßler
zum 9. Mal ein Spiel- und
Sportfest. Das Spielfest findet
von 15 bis 17 Uhr in der alten
Sporthalle gegenüber der Ge-
meindeverwaltung statt. Ein-
geladen sind alle Kinder der
Gemeinde Hüllhorst mit ih-
ren Eltern. Hallenschuhe, be-
queme Kleidung und etwas zu
trinken sollten mitgebracht
werden.

¥ Hüllhorst (nw). Die VHS
Lübbecker Land, Standort
Hüllhorst hat für den folgen-
den Kursus noch freie Plätze
anzubieten: Spargelgerichte
und Dessertträume mit Erd-
beeren am 10. Mai, von 18 bis
21.45 Uhr in der Lehrküche der
Gesamtschule Hüllhorst, Os-
terstraße 7. Anmelden kann
man sich online unter
www.vhs-luebbeckerland.de
oder auch schriftlich im Bür-
gerbüro der Gemeinde Hüll-
horst.

¥ Hüllhorst (nw). Der Frem-
denverkehrsverein lädt zu sei-
ner Jahreshauptversammlung
ein, die am Dienstag, 3. Mai,
um 19.30 Uhr in der Wie-
hentherme Struckmeyer, Am
Reineberg 18 in Hüllhorst
stattfindet. Auch Partner so-
wie interessierte Gäste sind
willkommen. Im Laufe der
Versammlung lädt der Frem-
denverkehrsverein zu einem
kleinen Imbiss.

Auf der Tagesordnung ste-
hen unter anderem der Jah-
resbericht des Geschäftsfüh-
rers und die Neuwahl des Vor-
standes.

Im Anschluss an die Ta-
gesordnung möchte sich der
Fremdenverkehrsverein auf-
grund seines 40. Geburtstages
mit einer Bilderstrecke aus der
Gründungszeit bis heute dar-
stellen. Interessierte sind dazu
herzlich willkommen.

¥ Hüllhorst (nw). Am Mon-
tag, 25. April, um 19.30 Uhr,
findet in der Cafeteria der Ge-
samtschule Hüllhorst die Mit-
gliederversammlung der HSG
(Handball Spielgemeinschaft)
Hüllhorst statt.

Auf der Tagesordnung ste-
hen unter anderem der Be-
richt und die Wahl des Vor-
standes.

Alle Mitglieder sind herz-
lich eingeladen. Der Vorstand
hofft auf ein zahlreiches Er-
scheinen.

¥ Hille-Eickhorst (nw). Die
Mühlengruppe Eickhorst lädt
ein zum Tag der offenen Müh-
le am Samstag, 23. April, von
14 bis 18 Uhr und freut sich
auf alte und neue Besucher.
Neben Broten mit Wurst,
Schinken und Schmalz kön-
nen sich die Besucher Obst-,
Butter- und Streuselkuchen
aus dem Steinbackofen
schmecken lassen. Im Laufe des
Nachmittags besteht die Mög-
lichkeit, die Windmühle zu
besichtigen.


